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Verkehrsverbilligung durch Waſſerſtraßen
Jn der Kanal kommiſſion des preußiſchen Abgeordneten

hauſes ſchreitet die Arbeit nur langſam fort Nachdem die
Meliorationsprojekte für die öſtlichen Provinzen be
willigt worden ſind haben es die Konſervativen mit der Be
rathung der weiteren Theile der Vorlage nicht eilig Jm
Gegentheil iſt ihre Taktik auf möglichſte Verſchleppung der
Verhandlungen gerichtet Zu dieſem Zwecke ſind zahlreiche
Anträge geſtellt worden die umfangreiches neues Material
nach allen möglichen Richtungen von der Regierung erfordern
und zu dieſem Zweck wird auch die prinzipielle Erörterung
über den Nutzen der Kanäle immer von neuem begonnen und
weit ausgeſponnen Mehrere Sitzungen hat ſich die Kom
miſſion bereits mit dem Dorktmund Rheinkanal beſchäftigt
ohne über die Generaldebatte hinausgekommen zu ſein

Es kann nicht behauptet werden daß neue Gründe gegen die
Kanalvorlage in dieſen breit angelegten Erörkternngen zum
Vorſchein gekommen ſind aber da die alten Argumente immer
wieder vorgebracht werden ſind die Freunde der Kanglvorlage
genöthigt auf dieſe Argumente imnter wieder einzugehen um
ihre Hallloſigkeit darzuthun Natürlich richtet ſich das Be
mühen der Kanalgegner hauptſächlich daranf Zweifel an der
Nützlichkeit der Waſſerſtraßen und ihrer wirthſchaftlichen Be
deniung überhanpt hervorzurufen Jmmer von ueunem kehrt
die Behanpkung wieder daß Kanäle ſich eigentlich überlebt
haben und die Eiſenbahnen viel beſſer den Anforderungen des
Verkehrs gerecht werden Gegenüber den Eiſenbahnen aber liegt
der Hauptuntzen der Waſſerſtraßen in der Verbillignung des
Verkehrs Würden die Waſſerſtraßen keine niedrigeren Fracht
ſätze gewähren als die Eiſenbahnen ſo würde der Wunſch nach
Kanälen im Verkehrsintereſſe unr noch ſelten erhoben werden
Die amtlich im Zuſammenwirken von Eiſenbahn und
Waſſerbauverwaltung angeſtellten Ermittelungen haben ergeben
daß der dem Rhein Elhekan al rechnungsmäßtg im erſten Be
triebsjahre zufallende Verkehr nach den jetzigen Eiſenbahn
tarifen 79 Millionen Mark zahlen müßte während für
den Kanal einſchließlich aller Abgaben für Unterhaltung und
Verzinſung wur 41 Millionen Mark erfordert werden
Die jährliche Verbilligung des Verkehrs beträgt
daher ſchon anfangs 38 Millionen Mark oder
rund 48 Proz der Eiſenbahnfracht Von vieſer
Frachterſparniß haben zwar die am Kanal in nächſter Nähe
belegenen Orte den hanptſächlichſten aber keineswegs den
alleinigen Vortheil Aus den amtlichen Ermittelungen
über den dem Rhein Elbekangl zufallenden Verkehr iſt zu
erſehen daß auch Orte die in erheblicher Ent
fernung vom Kaungl liegen Güter anf demſelben
beziehen und verſenden werden und zwar um ſo mehr je
länger der zurückzulegende Waſſerweg iſt Jſt der letztere ſehr
kurz ſo lohnt ſich allerdings ein Umſchlag zur Eiſenbahn nicht
mehr Die Grenzwerthe ſind übrigens ſowohl in der Be
gründung wie in der Sympſenſchen wirthſchaftlichen Denkſchrift
angegeben Aber auch Beiſpiele an vorhandenen Waſſerſtraßen
zeigen zur Genüge daß der Einfluß der letzteren ſich nicht auf
die nächſte Nähe beſchränukt Mannheim Frankfurt und Mainz
Guſtavsburg vermitteln z B mit Benutzung der Rhein
ſchiffahrt einen ſehr bedeutenden Kohlenverkehr nach Orten
Süddentſchlands und der Schweiz die oft hunderte von Kilo
metern von jeder Waſſerſtraße entfernt ſind Die Kohlen
ſtammen von den Zechen des Ruhrgebiets die ebenfalls bis zu
40 und mehr Kilometern vom Rhein liegen Seſtfäliſche
Kohlen gehen mit der Eiſenbahn nach Hamburg um dort die
billige Waſſerſtraße nach Berlin zu erreichen Oberſchleſien
verſendet Kohle und Eiſen auf dem Waſſerwege nach Berlin
muß aber vorher 66 bezw 181 Kilometer Eiſenbahn nach Koſel
bezw Breslau benutzen Die Verbilligung der Waſſerſtraße
macht ſich alſo auch in erheblicher Entfernung von denſelben
bemerkbar

Man wende nicht ein daß es ſich in den angeführten Bel
ſpielen um natürliche abgabenfreie Waſſerſtraßen handle
Erſtens trifft letzteres nicht zu anch auf der kanaliſirten oberen

Oder auf dem Oder Spreekanal ſowie auf der kanaliſirten
Havel und Spree müſſen Abgaben gezahlt werden und dann
iſt ferner zu beachten daß der Rhein Elbekangl trotz ſeiner
Kanglabgaben ſo billige Geſammtfrächtkoſten gewähren wird
daß ſowohl Hamburg wie Schleſien die Vertiefung der Elbe
und Oder fordern um dieſe zumeiſt abgabenfreien Ströme
wetlbewerbsfähig mit dem ſtets vollſchiffig zu befahrenden wenn
auch abgabenpflichtigen RheinElbekaual zu erhalten Dabei iſt
mit Sicherheit zu erwarken daß der Wettbewerb leiſtungs
fähiger Waſſerſtraßen auch die Eiſenbahn zur Herabſetzung

er Tarife nöthigen wird ce

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichien

g Der Kaiſer iſt infolge der erlittenen Verletzung genöthigt
u auf längere Zeit ſich beſondere Schonung anfzu
9 en Aus dieſem Grunde iſt auch die für den 22 März in
Se igt genommene Enthüllung von drei Gruppen in der
da egesallee und des Denkmals Wilhelm s des Großen in Pots

im bis auf weiteres verſchoben worden
Anläßlich ſeines 80 Geburtstages empfing der rin

Er Kent von Bayern geſtern u zunächſt das diplomatiſche
die wobei der Nuntins Msgr Sambucetti die Anſprache
dielt Der Prinz Regent dankte in herzlichen Worten und unter
Se ſich darauf mit den einzelnen Vertrelern Dem preußiſchen
Von gten ſprach der Prinz Regent ſeine Entrüſiung über den

e z9 in Brenſen ans und bedauerte daß dadurch die Anweſen
daft Kaiſers in München verhindert ſei Daß der Kalſer

Kronprinzen als Vertreter ſende erſülle ihn mit aufrichtigReiten Nach dem anſchließenden Empfang der
eider Landtagskammern und der Oberſten Hofchargen

folgte die Glückwunſchandienz der Staatsminiſter welchen der
Prinz Regent ſein Vild überreichte wobei er zugleich ſein fort
geſetztes Vertrauen ſein Wohlwollen und ſeinen Dank für ihre
treue Mitarbeit herborhob auf welche er auch fortan rechne
Ferner empfing der Prinz Regent die Erzbiſchöfe Regierungs
präſidenten ſowie eine größere Zahl von Deputationen welche
Adreſſen und Glückwünſche überreichten Um 5 Uhr nachmittags
ſand in der Reſidenz große Prunktafel ſtatt an welcher das
diplomatiſche Corps die Standesherren die Staatsminiſter die
Erzbiſchöſe ſowie ſämmtliche Deputationen theilnahmen welche
in dieſen Tagen vom Regenten empfangen worden Namens
der Gäſte brachte Prinz Ludwig in einem kängeren Triukſpruch
die Empfindungen und Glückwünſche zum Ausdruck die heute
das ganze bayeriſche Volk beſeelen Der Prinz Regent erwiderte
mit Worten herzlichſten Tankes Am Abend wurde dem Jubilar
eine militäriſche Serenade mit Zapfenſtreich dargebracht

Wie die Saarbrückener Zeitung meldet richtete der
Kaiſer an die Freifran v Stumm Halberg folgendes
Telegramm

Schmierzlich bewegt durch die Nachricht vom Hinſcheiden
Jhres von Mir ſo hochgeſchätzten Gemahls ſprechen die
Kaiſerin und Jch Jhnen und den Jhrigen Unſere wärmſte
und aufrichtiaſte Theilnahme ans Möge der gütige
Gott Jhnen Allen Troſt verleihen dieſen ſo ſchweren Verluſt
zu tragen

Die Beerdigung des Frhrn v Stumm wird am
Mittwoch nachmittag im Park von Halberg erfolgen Der
Kaiſer wird ſich durch den Erbgroßherzog von Vaden den
Commandenr des 8 Armeecorps vertreien laſſen Die frei
konſervative Landtagsfraktion hat die Abgg v Kardorff und
Vopelinus mit ihrer Vertretung betraut

Dem kommandlrenden General des 4 Armeecorps General
der Jnfanterie v Klitzing iſt das Großkreuz des bayeriſchen
Militär Verdienſtordens verliehen worden

Die Schnlinſpektorate
Die gründliche Erörterung des Verhaltens der Konſervatlven

und des Centrums zu den nen geforderten hauptamtlichen
Schulinſpektorſtellen in der liberalen Preſſe hat wie wir
mit Genugthuung verzeichnen dürfen doch einen wenn auch
kleinen Erfolg gezeitigt Jn der Kommiſſion ſind bekanntlich
von der konſervativ klerikalen Majorität von den insgeſammt ge
forderten 8 neuen Stellen 5 dieſelben wie im Vorjahre ab
gelehnt worden Dieſer Veſchluß hatte wie ein viel bemerkter
ſcharfer polemiſcher Artikel der Poſt gegen die Konfervativen
bewies tiefen Unwillen bis weit in die Reihen der konſervativen
Partei hervorgerufen Sowohl die Kanſervativen wie auch das
Centrum haben es infolgedeſſen für gerathen erachtet den Bogen
nicht zu überſpannen ſondern durch Bewilligung zweier weiterer
Stellen Jbehoe und Recklinghauſen ſich eine Rückzugslinle für
eine Verſtändigung über die anderen Stellen im nächſten
Jahre zu ſichern Entſprechend den von dem Abgeordneten
v Bülow Votbhkamp namens der Konſervativen und Dittrich
namens des Centrums abgegebenen Erklärungen ſtimmten die
Konſexvativen geſchloſſen vom Tentrum allerdings nur eine
Minderheit geſtern im Plenum für dieſe in der Kommiſſion von
ihnen abgelehnten Stellen Logiſcher wäre es freilich gewefen
wenn ſie die vollen Konſequenzen aus dieſem Wechſel der An
ſchauungen gezogen und ſämmtliche acht Stellen bewilligt hätten
Denn daß die nunmehr definitiv für dieſes Jahr abgelehnten
drei Stellen in Eſchweiler Preuß Holland und Danziger
Nehrung Stulthof nicht weniger dringlich ſind als die be
willigten Forderungen iſt auch von konſervativ klerikaler Seite
nicht einmal der Verſuch gemacht worden zu beſtreiten Uebers
Jahr iſt hoffentlich auch dieſen Forderungen ein beſſeres Schickſal
beſchieden

Politiſches
Jnfolge des Bremer Vorfalles ſoll der Sicherheits

dienſt beim Kaiſer erheblich verſtärkt werden Es ſollen
fortan ſtets Berliner Beamte den Kaiſer begleiten und nach
ihren Angaben die Maßnahmen der Lokalbehörden erfolgen
Auch die Abſperrungen ſollen eine Verſchärfung erſahren

Der Reichsanzeiger ſchreibt Se Kgl Hoheit Prinz
Lnitpold des Königreichs Bayern Verweſer vollendet am
12 d M ſein achtzigſtes Lebensjahr Wird dieſes ſeltene
Geburtstagsſeſt in bayeriſchen Landen mit Kundgebungen treuer
Anhänglichkeit für den geliebten Regenten begangen ſo richten
ſich auch in allen anderen Bundesſtaaten des Reiches die Blicke
der Patrloten dankbar und verehrungsvoll auf den greiſen hohen
Herrn der als Zeuge und Mitſtreiter aus der großen Zeit des
Einigungskrieges mit nur noch wenigen anderen Fürſten der
Nation erhalten geblieben iſt Dem erlauchten Verbündeten des
Kaiſers dem getreuen Verwalter des bayeriſchen Königthums
dem edelſinnigen Förderer der Kunſt Wiſſenſchaften und
Humanität widmen wir ehrerbietige herzliche Wünſche für noch
viele Jahre geſegneten Alters Auch die Nordd Allg Ztg
widmet dem Prinzregenten einen Glückwunſchartikel

Der weimariſche Kultusminiſter v Pawel hat ſeine Ent
laſſung eingereicht die der Großherzog genehmigt hat Jm
Großherzogtihum wird man angeſichts der orthodoxen Richtung
die der aus dem preußiſchen Verwaltungsdienſt in die weimariſche
Regierung berufene Chef des Kultusdepartements verfolgte nicht
über Herrn v Pawel s Fortgang trauern Hoffentlich folgt ihm
Hans Lutze v Wurmb bald nach

Parlamentariſches
Der dem Bundesrath zugegangene Entwurf des Süß

ſtoffgeſetz es Saccharin beſagt als Süßſtoff ſeien anzuſehen alle
auf künſtlichem Wege gewonnenen Stoffe die als Süßmittel dienen
können und höhere Süßkraſt als raffinirter Rohr oder Rüben
ucker aber nicht entſprechenden Nährwerth beſitzen Der Süß
toff darf ſowelt nicht Ausnahmen de werden Nahrungs
und Genußmitteln bei gewerbsmäßiger h nicht zu
geſetzt werden Der Bundesrath wird ermächtigt beſtinmte
Sloffe von der Vermiſchung mit Süßſtoff auszuſchließen Ge
werbsmäßige Herſtellnug von ſüßſtoffhaltigen Nahrungs und
Genußmitteln iſt geſtattet in Kranken Kur und Pflegeanſtalten

und ähnlichen Anſtalten die gewerbsmäßige Abgabe iſt nuJnhabern von Süßſtofffabriken an ſolche Perſonen aeſetet r

die Erlaubniß der Stenerbehörde erhielten Auf die Abgabe in
Apotheken gegen ſchriftliche ärztliche Anweiſung findet dieſe Vor
ſchrift keine Amvendung Zuwiderhandlungen werden mit Ge
fängniß bis zu 6 Monaten oder Geldſtrafe bis zu 1500 M be
ſtraft Zum Verbrauch im Jnland beſtimmter Süßſtoff unter
liegt einer Verbrauchsabgade von 80 M pro Kilogramm
chemiſch reinen Süßſtoff Das Geſetz ſoll am I April 1902 in
Kraft treten Dem Geſetzentwurf iſt eine ausführliche Begrün
dung beigegeben

Bel der geſtrigen Reichstags Erſatzwahl in Poſenerhielten in der Stadt Poſen Oberbürgermelſter Wo i u
didat der deutſchen Parteien 7276 Stimmen Rechtsanwalt
v Chrzanowski Pole 8171 Stimmen Kaſperzak Sozialdemokrat
675 Stimmen Der deutſche Kandidat erhielt ſomit in Pofen
ca 2000 Stimmen mehr als beide deutſche Kandidaten bei der
letzten Reichstagswahl Sowelt das Reſultat aus dem ganzenWahlkreiſe bisher bekannt iſt wurden für Witting 8677 ſir
Chrzanowski 11,022 für Kaſperzak 688 Stimmen abgegeben ſo

h Wahl des polniſchen Kandidaten geſichert
erſcheint

Parteingchrichten
Der ehemalige Reichstagsabgeordnete Dr Sigl der Heraus

geber der Zeitung Das bayriſche Vaterland wurde weil ſich
ſchon ſeit Wochen bei ihm Zeichen geiſtigen Verfalles bemerkbar
machten in eine Kuranſtalt gebracht So recht normal iſt der
Dr Sigl wohl nie geweſen

Heer und Flotte
Nach einer Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die

Fahrt der Truppentransportſchiffe traf der Dampfer Kiautſchou
mit den aus Oſtaſien heimkehrenden Dienſtunbruchbaren
6 Ofſiziere und 215 Mannſchaften am 10 März in Singapore

ein und ſetzt am 12 März ſeine Reiſe fort

onDentſcher Reichstag
Bericht der Sagle Ztg

65 Sitzung vom 11 März 1 Uhr
Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Zunächſt unr Kommiſſare

Das Andenken des verſtorbenen Abg Frhrn von Stumm
Reichsp ehrt das Haus durch Erheben von den Sitzen

Eingegangen iſt die neue Chinavorfage
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des

Kolonial Etats
Die Berathung beginnt beim Etat für Oſt Afrika
Jn dem Etat für Oſtafrika hat die Kommiſſion im

Ordinarium den Reichszuſchuß von 9,117,000 Mark
vorbehaltlich der kalkulatoriſchen Feſtſtellung unverändert
bewilligt

Jm Extraordinarium ſind dagegen bedeutende Verände
rungen vorgenommen

Für Bauten hat die Kommiſſion anſtatt der geforderten
e Mark nur 148,000 Mark bewilligt alſo 250,000 Mark
geſtrichen

Für Fortführung der Eiſenbahn Tanga Muheſa bis Korogwa
ſind als dritte und letzte Rate 950,000 Mark bewilligt dagegen
ſind die zur Fortſetzung der Bahn bis Mombo als erſte Rate
geforderten 1,550,000 Mark geſtrichen worden

Die erſte Rate zur Eiſenbahn von Dar es Salaam nach
Mrogoro oſtafrikaniſche Centralbahn 2 Millionen Mark hat
die Kommiſſion geſtrichen und hat folgende Reſolution ange
nommen Den Reichskanzler zu erſuchen behnſs Erbauung
einer Eiſenbahn von Dar es Salaam nach Wrogoro entweder
auf Grund eines mit einem Privatunternehmer abgeſchloſſenen
Vertrages oder mit Hilfe des Privatkapitals auf annehm
barer Grundlage dem Reichstage eine Geſetzesvorlage zu
machen

Zur Bereitſtellung eines eiſernen Beſtandtheils an Aus
rüſtungsgegenſtänden hat die Kommiſſion anſtatt der ge
forderten 118,000 M nur 60,000 M bewilligt Der Bericht
erſtatter Prinz zu Arenberg Centr referirt kurz über die Ver
handlungen der Kommiſſion

Abg Bebel Soz bedauert es daß keiner aus dem Reichstag
die Verhältniſſe in Afrika kenne und daß man nur anf Ja
formationen anderer angewieſen ſei Oſtafrika gehöre ſchon ein
halbes Menſchenalter dem Deutſchen Reiche faſt 80 Millionen
ſeien dafür ausgegeben aber die Verhältniſſe dort hätten ſich
eher verſchlechtert als verbeſſert Jm Jahre 1899 betrug der
Handel mit Oſtafrika nur 3 Millionen alſo nur ein Drittel des
jetzigen Reichszuſchuſſes Die Hüttenſtener von der man ſich
ſo viel verſprochen hätte nur ſchlechte Ergebniſſe gebabt die
Steuer würde auch viel zu ſtreng eingezogen in einem Dorfe
ſollen allein 40 Menſchen dabel niedergeknallt ſein Da dürfe
man ſich über die häufigen Aufſtände nicht wundern Die
Sklaverei ſolle noch immer beſtehen ſelbſt in Dar es Salagin
ſollten noch Sklavenmärkte ſtaktgefunden haben Redner frägt
an was mit dem Hauptmann Kannenberg geſchehen ſei der eine
Negerfrau mit ihrem Kinde erſchoſſen haben ſoll

Abg Dr Hafſe ul führt aus daß der Handel in Oſtafrika
ſtetig im Wachſen begriffen ſei Wenn dies nicht aus den amt
lichen Ausfuhr und Einfuhrzahlen herxvorgehe ſo käme dies nur
daher weil ein immer größerer Theil des Handels über Mom
baſſa und andere engliſche Häfen gehe Nothwendig ſei eine
Reform des Koloniglraths es müßten auch mehr alte Afrikauer
die die Verhältniſſe ans eigener Anſchanmmng kennten hinein
delegirt werden Die Hüttenſieuer fel ur ein Mittel zum Zweck
der Erziehung der Schwarzen zur Arbeit Anufſtände hätte die
Einziehung der Steuer nicht hervorgerufen Die Verwaltung
von Oſlafrika durch Major Liebert ſei die deſte geweſen deren
ſich die Kolonie bisher zu erfreuen gehabt hätte zu wünſ
ſei es indeſſen daß in der Verwaliung mehr als bisher daß
kaufmänniſche Tlenient milreden könnte Sklavenmärkte würden
nicht mehr el de tloverel könnte man jedoch nicht
mit einem Federſtrich abſchaffen

Kolonialdirektor Dr Stnebel beſtreltet es daß bisher 80
Millionen ſür Oſtafrika angegeben ſeien Nach einer e
Aufſtellung hade das Reich nur 55 Millionen doefür
gewendet Wenn der Handel noch nicht ſo blühe
allgemein gewünſcht werde ſo liege nur an

edlen von Verkehrswegen Vor allem fehle es an
Eiſenbahnen Die Behanptung der Kolonialzeitung ddie Erhebung der Hüttenſtener zu Aufſtänden geführt hätte v



denen 2000 Menſchen ums Leben gekommen ſeien ſei eine
phantaſtiſche Unwahrheit Die Angriffe gegen den Gouverneur
von Liebert ſeien ganz grundlos ſein Rücktritt ſei freiwillig
erfolgt die Kolonialverwaltung habe ihn nur mit Bedauern
ſcheiden ſehen Zu bureaukratiſch würden unſere Kolonien nicht
regiert ein Vergleich mit den engliſchen Verordnungen ergebetet bei uns weniger reglementirt werde als im engliſchen Oſt

afrika Sklavenhandel werde bei uns nicht geduldet die Haus
ſklaverei ſei keine geſetzliche Einrichtung Hauptmann Kannen
derg ſei wegen gefährlicher Körperverletzung mit Dienſtentlaſſung
und drei Jahren Gefängniß verurtheilt worden

Abg Frhr v Hertling Centr jührt aus daß man vor allem
nach allmäliger Abſchaffung der Sklaverei ſtreben müſſe Vor
4 Jahren habe das Centrum einen entſprechenden Antrag ein
erregt den er dem Kolonialdirektor nochmals zur Erwägung

empfehle

Abg Bebel bemerkt daß die Regierung vor Jahren ſchon ver
prochen habe die Sklaverei abzuſchaffen Die Hausfklaven
ſtürben doch allmälig aus wo nehme man denn da den Erſatz
her Wenn die Eintreibung auch nicht die Auſſtände hervor
gerufen hätte ſo ſei ſie doch das weſentlichſte Moment dabei

eweſen Der Mangel an Verkehrswegen ſolle an dem danieder
egenden Handel ſchuld ſein Wofür hätte man denn all das

Geld für Oſtafrika ausgegeben Man hätte doch in erſter Linie
für Verkehrswege ſorgen müſſen

Kolonialdirektor Dr Stuebel bemerkt der Erſatz der Haus
ſklaven werde durch die Geburten geſchafft

Abg von Vollmar Soz entgegnet daß dann die Sache
überhaupt kein Ende haben werde Der Hanptſchaden unſerer
Kolonialpolitik ſei der Mangel an einem gut ausgebildeten
Beamtenperſonal

Abg Bebel erklärt in den deutſchen Kolonien mäßte daſſelbe
Recht wie in den engliſchen gelten nämlich das Recht daß die
ine der Sklaven vom Tage ihrer Geburt an freie Leute

elen
Abg v Kardorff Reichsp erwidert daß dies heute ſchon

Rechtes ſei Widerſpruch links Kein Kind eines Hausfſklaven
dürfe gegen den Willen der Eltern verſchleppt werden

Das Ordinarium wird bewilligt
Jm Extraordinarium ſind die oben mitgetheilten Abſtriche von

der Kommiſſion vorgenommen worden
Abg Dr Hafſe nk Die Streichung von 1,550,000 M für

die Fortſetzung der Eiſeubahn Tanga Muheſa über Korogwe
hinans bis Mombo ſeitens der Kommiſſion kann ich nur be
dauern Hoffentlich wird im nächſten Jahre dieſe Bahn an
genommen werden

Abg Dr Arendt Rp ſchließt ſich dem Vorredner an und
macht anf die Wichtigkeit der Erſchließung des Uſambara
Gebiets ouſmerkſam Auf den Antrag die Regierungsvorlage
wieder herzuſtellen verzichte er mit Räckſicht auf den ſchwachen
Beſuch des Hanuſes zumal ihm von der Linken mitgetheilt
worden ſei daß ein ſolcher Antrag mit allen geſchäſtsordnungs
mäßigen Mitteln bekämpft werden würde

Abg Richter fr Vg Daß der Vorredner keinen Antrag
geſtellt hat war ſehr klug von ihm Der Kaffeeban in Mambaro
der immer für die Bahn ins Feld geführt werde iſt noch eine
ſehr fragliche Sache

Vicepräſident v Frege will hierauf über den Titel Fort
ſetzung der Uſambarabahn bis Mombo abſtimmen laſſen

Abg Richter bemerkt daß dieſer Tikel von der Kommiſſion
geſtrichen ſei und daß er wenn doch über dieſe Regierungs
forderung abgeſtimmt werden ſolle die Beſchlußfähigkeit des
Hauſes bezweifle Bewegung

Vicepräſident v Frege erklärt daß er nurgüber den Kommiſſions
beſchluß abſtimmen laſſen werde

Abg Richter zieht ſeinen Zweiſel an der Beſchlußſählgkeit
zurück Heiterkeit

Der Titel Fortſetzung bis Mombo wird entſprechend dem
Kommiſſionsbeſchluß geſtrichen der andere Theil der Bahn
e Muheſa Korogwe wird bewilligt ebenſo die Titel
Bauten
Es folgt die Berathung über die Bahn Dar es Salaam

bis Mrogoro
Kolonlaldirektor Dr Stuebel erklärt daß auch dem Hauſe in

aller Kürze ein Geſetzentwurf über den Vertrag mit Privat
unternehmern behufs Uebernahme der Bahn und einer Zins
garantie des Reiches zugehen werde

Mit Rückſicht auf dieſe Erklärung wird die Debatte über die
Reſolution der Kommiſſion vertagt Der Reſt des Etats für
Oſtafrika wird debattelos nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
bewilligt

Der Etat ſür Kamerun wird nach kurzer Debatte nach
P Kommiſſionsbeſchlüſſen bewilligt ebenſo der Etat für

o go

Beim Etat für Südweſt A frika fragt Abg Bebel wie e
t den Grund und Bodenverh ältniſſen in Swakopmund ſtände

Er habe gehört daß ein Mann dort 400 Quadratmeter Land
pro Quadratmeter zu 2 M gekauft habe Das ſei doch zu
thener würden vielleicht Spekulationsgeſchäſte mit dem Land
getrieben Die deutſchen Mädchen die man dorthin geſchickt
hätten ſehr ſchlechte Erfahrungen gemacht von 60 70 dahin ge

angenen ſeien nur noch 25 dort Wie ſtehe es mit dem Prinzen
roſper Arenberg Er ſolle zu 15 Jahren Geſängniß begna

digt ſein dieſe Strafe ſei viel zu gering ein Mörder müſſe nicht
fo begnadigt werden

Präſident Graf Balleſtrem erſucht den Redner einen ſpeziellen
Akt der Gnade des Kaiſers nicht zu kritiſiren

Abg Bebel erwidert daß er dann ſchweigen werde doch
wer das Hous auch wohl aus dieſem Schweigen Schlüſſe
ziehen

Kolonialdirektor Dr Stuebel führt aus daß der Grund und
Boden in Swakopmund der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft gehöre
die ver habe auſ die Preiſe von Grund und Bodenkeinen Einfluß Der Einwanderung von Mädchen ſtehe die
Kolonialverwaltung fern dieſelbe werde von der Kolonialgeſell
ſchaft geleitet Daß Mißſtände ſich hierbei herausgeſtellt
hätten ſei ihm nicht bekannt er werde aber gerne eine Frage
an das Gouvernement in Windhoek darüber richten
Abg v Vollmar fragt an ob es wahr wäre daß die Buren

ſich in größerer Anzahl bei uns anſiedelten Man ſollte ihnen
wenigſtens keine Schwierigkeiten in den Weg legen denn ſie
ſeien die beſten Pioniere in unkultivirten Ländern

Abg Dr Arendt hält auch die Anſiedlung der Buren für
wünſchenswerth Deutſchland müſſe aber ſelbſt eine achtung
gebletende Macht in dem Schutzgebiete haben Deshalb ſei es
zu begrüßen daß in dem Etat auch eine Vermehrung der Artil
lerie vorgeſehen ſei

Nach kurzer welterer Debatle wird der Etat für Südweſt
Afrika mit einigen unweſentlichen Abſtrichen bewilligt ebenſo
die Etats für Neu Guinea die Karolinen Palaulnſeln und
Marxianen und für Samog

Ohne Debatle werden die anf die Kolonien bezüglichen Be
foldungstitel des Auswärtigen Amts bewilligt

Hiermit iſt die zwelte Leſung des Kolonialetats beendet
und die Tagesordnung erledigt

Nächſte Sitzung Dienstag 3 Uhr Etat des Reichselſen

Schluß nach 52 Uhr
bahnamts

Preußiſcher Landtag
Bericht der Sagle Ztg

Abgeordnetenhaus

De 46 Sitzung vom 11l März U Uhr
8 Haus iſt ſch wach beſetztAm R Studt a

Die zweite Berathnung des Kullusetats wird forlgeſetzt
deim Kapliel Elementarnnterrichtsweſen

Für die Schulaufſicht ſind im Etat 319 Kreisſchul
inſpektoren vorgeſehen darunter 8 neue Stellen und zwar in
Eſchweiler Preußiſch Holland Slutthof Jtzehoe Recklinghanſen
und Charlottenburg je eine in Bochum zwei Die Kommiſſion
hat davon die Stellen in Eſchweiler Prenßiſch Holland Slutt
hof Jtzehoe und Recklinghauſen geſtrichen ſie beantragt nur
die Stelle in Charlottenburg und die beiden in Bochnum im
ganzen alſo 314 ſtatt 319 zu bewilligen

Zugleich beantragt die Budgetkommiſſion folgende Reſolution
Die Regierung zu erſuchen im nächſten Etat eine weſent

liche Verſtärkung des Fonds zu widerruflichen Remunerationen
für Kreisſchulinſpektoren im Nebenamt jetzt 370000 Mk
vorzunehmen damit die im allgemeinen als unzureichend zu
erachtende Remuneration für nebenamtliche Wahrnehmung der
Kreisſchulinſpekloren angemeſſen erhöht und zugleich die Mög
lichkeit gewährt wird im geeigneien Falle kleine nebenamtliche
Schulauſſichtsbezirke zu bilden

Abg Faltin Cir empfiehlt größere Berückſichtigung der pol
niſchen Sprache in den Elementarſhulen Oberſchleſiens

Miniſter Studt Die Regierung will ebenſo wie die Mehrheit
des Hauſes den chriſtlichen Geiſt in den Volksſchulen erhalten
wiſſen und will auch im allgemeinen die Verbindung des Lokal
ſchulinſpektorats im Nebengmie mit dem geiſtlichen Amte aufrecht
erhalten Es findet alſo eine grundſätzliche Uebereinſtimmung
zwiſchen der Regierung und dem Hauſe ſtatt Das Verlangen
nach Kreisſchulinſpektionen im Hanptamte iſt aber in verſchie
denen Ausnahmefällen berechtigt Der Reſolution der Kom
miſſion bin ich bereit möglichſt entgegenzukommen indeſſen kann
ich eine bindende Zuſage nicht machen da der Finanzminiſter
auch noch ein Wort mitzuſprechen hat

Abg v Heydebrand konſ dankte dem Miniſter für die ent
gegenkommende Erklärung

Abg Ernſt freiſ Vag verlangte fachmänniſche Schul
aufſicht Deshalb werde ſeine Partei ſür jeden Kreisſchul
inſpektor ſtimmen

Abg Frhr v Zedlitz freiſ Vag erklärte ſich ebenfalls für
Vermehrnung der Kreisſchulinſpektoren

Ein Regiernngskommiſſar gab im Namen der Finanz
verwaltung ſeine Zuſtimmung zu der Forderung der BVnudget
kommiſſion

Abg Hackenberg wandte ſich gegen den Antrag der Budgelt
kommiſſion der nur darauf hinauslanfſe die nebenamtliche Schul
inſpektion zu verſtärken

Abg v Bülow Bothkamp konſ gab nunmehr die Erkärung
ab daß ſeine politiſchen Freunde bereit ſeien zwei von den
fünf geſtrichenen Stellen zu bewilligen

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wurde jetzt abgelehnt
aber nach einer weiteren Erörterung in der Kultusminiſter
Dr Studt um Bewilligung aller Stellen bat nochmals ein
gebracht und nunmehr angenommen

Von den beantragten acht neuen Kreisſchulinſpektionen wurden
bewilligt zwei in Bochum je eine in Jtzehoe Reckling
hauſen und Charlottenburg Abgelehnt wurden dieStellen in Eſchweiler Pr Holland und Stutthoff

Nunmehr wurde die Ortsſchulaufſicht behandelt Die Centrums
redner Stanke und Szmunla verlangten Vermehrung der geiſt
lichen Lokalaufſicht

Beim Kapitel Höhere Mädchenſchulen beſprach dann Abg
Ernſt frſ Vag die ungenügende Beſoldung der Lehrer an
dieſen Anſtalten

Abg v Knapp nl wies darauf hin daß die akademiſch ge
bildeten Lehrer an den höheren Töchterſchulen aufgebeſſert
werden müßten

im nächſten Etat eine befriedigende Löſung finden würden
Abg Dr Mizerski Pole beklagte ſich darnm daß auch in

den höheren Töchterſchnlen der Religionsunterricht ver
boten ſei

Miniſter Dr Studt erwiderte dazu ſei er befugt Nur wenn
die brutalen Beleidigungen des deutſchen Nationalgefühls auf
hörten ſei eine Verſtändigung möglich

Bei Titel Zur Erleichterung der Volksſchullaſten beſchwerte
ſich Abg Malkewitz könſ über ungleiche Vertheilung der
Alterszulagen

Abg Tasbach Cir klagte über imparitätiſche Behandlung
katholiſcher Schulen

Miniſterialdirektor Kügler hält die gewünſchte Gleichmäßigkeit
ſür nicht möglich durchzuführen Uebrigens iſt ſeit 1821 für das
kalholiſche Schulweſen mehr gethan wie für das evangeliſche

Abg Schmitz Düſſeldorf CEtr beklagt die Landflucht der
Lehrer und wünſcht auch einheitliche Regelung der Schulpflicht

Miniſter Dr Studt erklärt das Votum des Hauſes als Finger
zeig benutzen zu wollen

Darauf wird der Titel genehmigt ebenſo der Titel Zu
ſchüſſe c für Schulen aus beſonderer Verpflichtung

Die Weiterberathung wird auf Dienstag 11 Uhr vertagt
Schluß nach M 5 Uhr

Ausland
Die Wirren in Ching

Soviel die heute vorliegenden Nachrichten erkennen laſſen iſt
Rußland nicht geneigt von ſeinem Verlangen hinſichtlich
der Mandſchurei Abſtand zu nehmen Aus glanbwürdiger
Quelle wird gemeldet Rußland habe der chineſiſchen Regierung
bekannt gegeben wenn das Mandfchnrei Abkommen nicht zu
einem nahen von Rußland bezeichneten Datum unterzeichnet
würde dieſes die Konvention zurückziehen und härtere Be
dingungen aufſtellen werde Li Hung Tſchang erkläre er
ſei machtlos Widerſtand zu leiſten Unter dieſen Umſtänden iſt
kaum darauf zu hoffen daß die durch das ruſſiſche Vorgehen
nnterbrochenen Friedensverhandlungen in abſehbarer Zeit ihrem
Ende werden zugeführt werden Jn Amerika befürchtet man
daß die Differenzen leicht zu einer ſtärkeren Reibung zwiſchen
den Mächten führen könnten Die Regierung der Vereinigten
Staaten betrachtet obwohl ſie noch immer wünſcht die
intimen Beziehungen zu Rußiand aufrecht zu erhalten das
ruſſiſche Vorgehen in der Mandſchurei doch mit Be
ſorgniß weil es die amerikaniſchen Jntereſſen ſchädige
und es unmöglich zu machen drohe daß China ſeine dtiplo
matiſchen Verpflichtungen gegen Amerika erfülle durch die
jenigen Handelskonzeſſionen welche die Regierung der Ver
einigten Staaten als Kompenſation für ihr ſelbſtloſes Ein
treten ſür China gegenüber der geſammten Chriſtenheit ſchließ
lich erwarte Daß ſich Amerlka dergeſtalt um die Früchte ſeiner
ſteis zwieſpältig geweſenen Chinapolitik gebracht ſieht könnte
man den Vereinigten Stagten ſchon gönnen immerhin aber iſt
nicht zu verkennen daß das Vorgehen Rußlands ſehr leicht
geeignet ſein könnte der Lage in Oſtaſien eine recht unſreund
liche Wendung zu geben

Nach weiteren Meldungen bereiten die Geſandten einen Plan
vor den die Geſandtſchaften wegen der Forderungen von Einzel

erſonen wegen Schadloshaltung befolgen ſollen
Lan wied nur materielle Verluſte in Rechnung ſtellen nicht

aber Verluſte die ans entgangenem Gewinn herrühren Der
amerikaniſche Geſandte Conger hat Peking geſtern mit ſechs

monagtigem Urlaub verlaſſen Alle Geſandten waren zum Ab
ſchied am Bahnhof erſchienen

Jn Anknüpfung an die geſtrige Meldung von der Erſtürmung
eines Thores in der großen Maner am Antſuling Paß durch
die Deutſchen wird gemeldet daß die Grenze vou Schanſi
und Tſchili vorausſichteich uoch der Schauplatz wei

Geh Rath Wätzoldt gab die Verſicherung daß dieſe Fragen

terer Kämpfe ſein werde da die Chineſen zu
giſchem Widerſtande entſchloſſen zu ſein
Nach Berichten aus der Provinz Schanſi kon ſtruiren di
Chineſen umfaſſende Befeſtigungen an der Grenze u
moöobiliſiren große Truppenkörper dort um den Be
marſch der Ausländer zu verhindern Ebenſo wie Walde
Kiautſchou will General Gaſelee demnächſt Shanghai beſucht
keiner von beiden will jedoch China verlaſſen n

Jn Gegenwart zahlrelcher Offiziere und Diplomaten fand i
Peking unter Entfaltung großen militäriſchen Pompes die ſeier
liche Ueberführung und Beerdigung der Opfer des ver
gangenen Jahres ſtatt deren ſterbliche Ueberreſte nur
proviſoriſch beigeſetzt worden waren 32 engliſche Soldaten
wurden im Garten der engliſchen Geſandtſchaft beſtattet wäh
rend vier deutſche Marineſoldaten Reitmeiſter Strauß
Meinhardt und Kauſſen ſowie fünf Jtaliener auf den
gemeinſchaftlichen dentſch italieniſch öſterreichiſchen Friedhof über
geführt wurden Dort fand um 4 Uhr nachmittags die kirch
liche Einſegnung nach evangeliſchem und katholiſchem Ritus ſtatt
worauf die Leichen unter dem Donner der Ehrenſalute zur ewigen
Ruhe gebettet wurden Die friſchen Gräber ſowohl wie das von
Ketteler s ſchmückte dann Legationsſekretär v Bergen mit
Blumen als letzten Gruß vor ſeiner Abreiſe nach Europa die
am Montag erfolgte

Jn London herrſcht beträchtliche Beſorgniß da man glaubt
daß gegenwärtig zwiſchen den Jangtſe Vicekönigen und
Li Hung Tſchang die äußerſte Spannung beſtehe

Der ſdafrikauiſche Krieg
Nach den letzten Berichten marſchirt Dewet fortgeſetzt nord

wärts um die Eiſenbahn in öſtlicher Richtung zu überſchreiten
wahrſcheinlich ſo meint das Reuter ſche Bureau iſt er jetzt
irgendwo weſtlich von Kroonſtad Augenſcheinlich haben die
Engländer Dewet s Spur wieder verloren Und wiſſen ſelbſt
nicht genau wo er ſich befindet

2

Abeſſynien
Negus Menelik hat als Verbündeter Englands gegen die

aufſtändiſchen Somalis gute Dienſte geleiſtet und den Schaaren
des Somali ,Propheten Abd ullahi eine ſchwere Nieder
lage zugefügt Nachrichten aus Berbera theilen mit die
Abeſſynier hätten vor 10 Tagen den Scheikh Abdullahi in
Harardighet vollſtändig geſchlagen Die Somalis hätten viele
Todte gehabt doch ſeien auch die Verluſte der Abeſſynier be
trächtlich geweſen die Abeſſynier hätten eine große Anzahl
Gefangener gemacht Abdullahi ſoll in der Nichtung auf
Bohodle geflohen ſein verfolgt von den Abeſſyniern

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 11 März

Am Vorſtandstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Ditten
berger als Vorſitzender Geheimrath Bethcke als ſtell
vertretender Vorſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als Schrift
ührer

Nach Erledigung der üblichen Formalitäten tritt die Ver
ſammlung ſofort in die Tagesordnung ein deren

1 Punkt die Ausgabe eines Theils der Anleibe
von 1900 betrifft Referent iſt Herr Richter der über das
Ergebniß der Ausſchreibung jenes Theils der Anleihe mittheilt
daß die eingegangenen Gebote ſich zwiſchen 99,96 und 100,61
Prozent bewegen wir haben über das Ausſchreibungsreſultat
kürzlich ausführlich berichtet Red und der ſodann folgenden An
trag des Magiſtrats befürwortet Die Stadtverordneten
Verſammlung wolle genehmigen daß der General Direktion
der Seehandiungs Societät in Berlin und den in dem Angebot
aufgeſührten 12 weiteren Konſortialen unter Ausſchluß der
Solidarität einer jeder Bankfirma zu s des Betxages der Zu
ſchlag zur Uebernahme der von der II Abtheilung der Stadt
Anleihe von 1900 ausgeſchriebenen 2,000,000 M zu einem Kurs
von 100 61 M für 100 M normal ertheilt wird Der
Magiſtratsant ag wird ohne weiteres gutgeheißen

2 Hierauf berichtet Herr Steckner namens der Finanz
kommiſſion über die Feſtſtellung des Kämmerei Haus
haltsplans für 1901 daß eine nochmalige Prüfung auf
Grund der einzelnen Abändernungsbeſchlüſſe erfolgt iſt und der
Etat nunmehr endgiltig in Einnahme und Ausgabe auf 6,214,800
Mark feſtgeſtellt iſt Die Verſammlung nimmt hiervon ſtill
ſchweigend Kenntniß

3 Ueber die Mittel bewilligung zur Unterhaltung
der Straßen und Wege in den Vororten berichten
die Herren Gieſe und Richter Es haben ſich in allen Vor
orten infolge der überaus ſchlechten Beſchaffenheit ſämmtlicher
Straßen und Wege ſo viele Ausbeſſerungen als unbedingt noth
wendig erwieſen daß auch trotz äußerſter Sparſamkeit die vor
geſehenen Mittel verausgabt ſind Außerdem liegen jetzt noch
eine ganze Anzahl polizeilicher Anzeigen über nothwendige
Straßen c Ausbeſſerungen vor Zur Ausführung dieſer
Arbeiten fordert der Magiſtrat noch die Summe von 3000
wogegen die Baukommiſſion darauf hinweiſt daß man vom
Schluß des Etatsjahres nur noch 14 Tage entſernt ſei und daher
die Summe von 3000 M kaum noch aufgesraucht werden
könnte Sichbeantragt nur 1500 M zu bewilligen und auch
die Finanzkommiſſion erſfucht dieſen Betrag zur Ausgabe auf
Kapitel XIII o l ous dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
zu bewilligen Die Verſammlung folgt dem Antrage der Kom
miſſionen und nimmt außerdem noch ein von der Finanz
kommiſſion beantragtes Amendement an wonach der Magiſtrat
erſucht werden ſoll künftighin die Koſten für die Unterhaltung
der Straßen und Wege für jeden Vorort einzeln ufstfübre
um eine Ueberſicht zu ermöglichen welche Beträge für die
einzelnen Vororte aufgewandt werden mußten eer

4 Sobdann berichten die Herren Stephan und Richter übe
den Magiſtratsantrag auf Um und Neupflaſterung von
Straßen in Halle Trotha Nachdem die Verſaunnlung
in ihrer Sitzung vom 17 September 1900 beſchloſſen hatte de
Antrag des Magiſtrats vom 22 Aug 1900 betr die Ausfübrnne
verſchiedener Neu bezw Umpflaſterungen in HalleTrotha
die Baukommiſſion zur weiteren Berathung zurückzuwenen
übergab die letztere die bezügliche Vorlage kurzer Hand e
Stadtbanamt damit dieſes einen Koſtenanſchlag für da
pflaſterung der Bahnhofſtraße aufſtelle und zwar unter Berg
ſichtigung einer Verbreiterung des Fahrdammes auf 7,00 D und
7,50 m Das Projekt ſieht Reihenſteinpflaſter 8 Klaſſe vor von
erſordert einſchl des Landerwerbs einen Koſtenguſwan dere
23,750 M Bezüglich der Beitragsleiſtung der Stadtwabuſt nit
zu den Nenpflaſterungskoſten der genannten Straße i den
derſelben vorläufig verabredet worden daß abgeſeben Wahn
Pflaſterraten für die Unterhaltung für den 2 w breiten
körper endgiltiges Reihenſteinpflaſter zu veranſehlageleidt
ſofort zu bezahlen iſt der Siadtgemeinde aber überlaſſen t
einſtweilen ein geringwerthigeres Pflaſter herzuſtellen Sir
hiernach von der Stadtbahn Halle zu leiſtende Beitrag Ser
Reibenſteinpflaſter J Klaſſe beträgt rund 9468 mit dein
Magiſtrat erſucht nun die Zerſämmlung ſich 5 der
neungaufgeſtellten Projekt über die 9 eupflaſter n und
VBahndofſtraße in HalleTrotha einverſtanden Zil weit
wiederholt ſeinen Antrag vom 22 Auguſt 1900 wweige in

dieſer auf die Neupflaſterung a des nördlichen Bürgen eters
der Mötzlicherſtraße zwiſchen der Trothger eneraſiraße b des öſtlichen Bürgerſteiges in der Kö ſüda Woneden der Trolhaer und Morlſtraße und c d dex

lichen Burgerſteiges in der Brachwiherſtraße
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tücken Nr 7 bezleht Die erforderlichen Mittel bele die Bahnhofſtraße 23,750 M für die Mötzllcherſtraße

3050 für die Köthenerſtraße 2200 M und für die Brach
witerſtraße 1600 M zuſammen alfo 29,600 M ur Deckung
derſelben bittet der Magiſtrat die unter Kapitel AIII C II des
Rachtrags zum Haushaltsplan pro 1900 für Neupflaſterungen in

Trotha zur Verfügung beider ſtädtiſcher Kollegien ſtehendenHalle T öur13,500 M endgiltig den Reſt von 16,100 M aber zu Laſten des
geineinſchaſtlichen Dispoſitionsfonds zu bewilligen

Bau und Finanzkommiſſion beautragen übereinſtimmend denFahrdamm der Vabndoſiraße auf eine Breite von 7 m zu bringen
doch Landankauf zu vermeiden ſodann aberauch die Pflaſterung mit
gReibenſteinpflaſter zweiter Klaſſe auszuführen Eine Erhöhung
der Koſten würde dadurch kanm verurſacht werden vielmehr
werde man noch Erſparniſſe machen können Außerdem
deantragen die Kommiſſionen noch die Pflaſterung der Mötzlicher
ſtraße auf den nächſtjährigen Etat zu übernehmen Nach einigen
Auseinanderſetzungen beſchließt die Verſammlung dieſen Vor
ſchlägen entſprechend und nimmt ferner einen Antrag der
Finanzkommiſſion an die Arbeiten in der Bahnhofſtraße nicht
eher beginnen zu laſſen als bis eine Einigung mit der Stadt
bahn herbeigeführt worden iſt

5 Den Vericht über den Finalabſchluß der Kaſſe
des Schlacht und Viebhofes für 1899 erſtattet Herr
Billing Der Haushalteplan des Schlachthoſes iſt um6740 26 derjenige des Viehhoſes um 4085 40 M überſchritten
worden Außerdem ſind im Rechnungsjahre 1899 für Herſtellung
einer neuen Fleiſchtransportbahn von der Großvich Schlachthalle
nach dem Vorkühlraume 25,056 44 M und im Rechnungsjahre
1900 für denſelben Zweck 616 73 zuſammen 25,673 17 M
veransgabt ſo daß die durch die Beſchlüſſe vom 31 Mai bezw
12 Juni 1899 aus dem Erneuerungsfonds des Schlachthofes be
willigten 25,000 M um 673 17 M überſchritten worden ſind Dieſe
Ueberſchreitung iſt durch die Nothwendigkeit herbeigeſührt das
rollende Material der Bahn entſprechend dem Mehrbedarfe um
30 Laufkatzen und 60 Drillingshaken mit einem Koſtenäuſwande
von 1980 M zu verſtärken l
nahme von 1858 34 M für die übrig gebliebenen Eiſentheile der
alten Anlage gegenüber Die Verſammlung nimmt von dem
Abſchluß Kenntniß und bewilligt die vorgekommenen Ueber
ſchreitungen in Höhe von 6740 26 M bezw 4085 40 M bezw
673 17 M nach

11 Es ſolgen nunmehr Berichte über Rechnungsabſchlüſſe
ſowie Entlaſtungen und zwar

der Rechnung über den Fonds für die Hinterbliebenen
der ſtädtiſchen Beamten zu Halle für 1899/1900 Referent
Herr Hofmeiſter Eine vorgekommene Ueberſchreitung von
410 66 M wird nachträglich bewilligt

der Rechnung der Gutike Duncker Stiftung für
1899/1900 Referent Herr Aßmann

der Rechnung über den Anleihe Tilgungsfonds für
1899/1900 Referent Herr Hofmeiſter

der Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung für 1899/1900
Referent Herr Hofmeiſter Eine Ueberſchreitung in Höhe
von 249 17 M wird nachträglich bewilligt

der Rechnung über den Thegter Erneuerungsfonds
für 1899/1900 Referent Herr Löſch

der Rechnung der Geſchwiſter Röſer Stiftung für
1898/99 Referent Herr Hofmeiſter Eine Ueberſchreitung
in Höhe von 85 88 M wird nachträglich bewilligt

12 Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft die Ver
längerung des Vertrages über die Abfuhr des
Straßenkehrichts uſw worüber Herr Aßmannb berichtet
Dem Kolleginm iſt folgende Vorlage unterbreitet worden Durch
die Verträge vom 8 April 1896 und 28 März 1899 ſowie vom
N April 1900 iſt die Abfuhr des auf den Kommunal Kehrſtellen
der Altſtadt zuſammengefegten Kehrichts ſowle die Räumung
der Dünger z Müll und Aſchengruben einſchl der Abfuhr des
Grubeninhalts in den ſtädtiſchen Gebänden der Altſtadt dem
hieſigen Oekonomen Dehoff gegen eine jährliche Entſchädigung
von zuletzt 12,000 M übertragen Dieſe Verträge laufen am
31 März d J ab ſo daß nunmehr ſchleunigſt über den ferneren
Modus dieſes Abſuhrgeſchäftes für die nächſte Zeit beſchloſſen
werden muß Von der Abſicht eine Ausſchreibung zu ver
anlaſſen iſt man zurückgekommen nachdem Dehoff ſich unterm
20 d M erbot die gleiche Abfuhr bezüglich der Altſtadt und
der Vororte für 16,000 M übernehmen zu wollen und
nachdem er ſein mündliches Angebot ſeine Forderung
auf 15,000 M per Jahr einſchränken zu wollen auch
noch unterm 26 d M in ſchriſtlicher Form wieder
holt hatte Beſtimmend war für den Magiſtrats Beſchluß
daß einmal die zum 1 Juli 1902 bevorſtehende Uebernahme der
Straßenreinigung und Müllabfuhr in ſtädtiſche Regle viele
leiſtungsfähige Unternehmer beſtimmen dürfte ſich um dieſes
immerhin umfangreiche Geſchäft auf einen verhältnißmäßig ſo
kurzen Zeitraum von Jahren nicht zu bewerben zum andern
daß der von Dehoff geſorderte Preis von 15,000 M für das
Gebiet der Geſammtſtadt als durchaus angemeſſen erſcheint und
endlich daß die Ausführung der bezüglichen Arbeiten durch
Dehoff während der nunmehr fünſjährigen Vextragsdauer zu
begründeten Beſchwerden Anlaß nicht gegeben hat Der
Magiſtrat hat aus allen dieſen Gründen geglanbt auf ein An
gebot eines Herrn Wolter das nach der Beſchlußfaſſung zur
Kenntniß des Magiſtrats gelangt iſt und in dem Wolter den
gleichen Preis wie Dehoff fordert nicht eingehen zu ſollen
Der Magiſtrat bittet die Verſammlung deshalb denſelben
Standpunkt einnehmen und genehmigen zu wollen daß dem
Dehoff die Arbeiten für eine vierteljährlich nachträglich zahlbare
Entſchädigung von 15,000 M pro Jahr vertraglich übertragen
werden und zwar bis zum 1 Juli 1902 unkündbar alsdann
kündbar für den Magiſtrat mit einmonatlicher für Dehoff mit
vierteljährlicher Kündigung

Bei der Berathung dieſes Gegenſtandes entſpinnt ſich eine
kurze Debatte über die Schneebeſeitigung während des
letzten Schneeſalles Herr Greßler tadelt die Langſamkeit
mit der verfahren worden iſt und bemängelt namentlich das
Verhalten der Polizei die zahlreichen Hausbeſibern Straf
mandate wegen unpünktlicher Schneebeſeitigung zugeſtellt habe
aber den Magiſtrat der am nachläſſigſten geweſen ſei nicht zur
Erfüllung ſeiner Pflicht angehalten habe Herr Stadtrath

chnackenburg ſucht ſich zwar damit zu vertheidigen daß
er Schneefall zu reichlich geweſen ſei um eine ſchnellere Ab
uhr zu ermöglichen man ſteht indeſſen ſeinen Ausſührungen
ziemlich ſkeptiſch gegenüber und führt Beiſpiele an ſür die es
eine Entſchuldigung unr ſchwer geben dürfle Namentlich Herr
8 öhler wußte ein ſehr draſtiſches Exempel ſür Umſtändlichkeit

eilt und Kraftvergeudung anzuſühren während Herr Gygas
e über die Salzſtreunng der Straßenbahnen aufhält Er
dent wenn es den Straßenbahnen geſtattet ſei ſich auf dieſe

n ſe zu helfen dann müßte man für die Hausbeſitzer gieiches
r fordern An der Debatte betheiligen ſich noch die Herren

vorhge rer e Fölſche worauf die obige Magiſtrats
Kinſpruches der Herren Albrecht und Krüger

genommen wird
de Nunmehr berichtet Herr Aßmann über die Mittel
cwilttaung für Ausrüſtung der Berufsdes n ehr Der Magiſtrat beantragt die in Kap XII B 18

ſumn aufenden Haushaltsplanes zur Verſügung ſtehende Reſſt
end alte Höhe 679 66 M zur Juriſtmheder Bernſsfenerwehr
ö2550 9 zu bewilllgen Es ſollen zur Verwendung kommen
Gadelf M zur Umänderung der Strahlrohre Standrohre und
deg üge zu Kuppelungsanuſchlüſſen 125 00 M zur Erſetzung
ür der jahrelangen Gebrauch ſchadhaft gewordenen Voſſins

aſſerh ampfſpritzen und 229 16 M zur h einer
die nen oſe und eines ca 100 M koſtenden Dre weghahns ſür
Schläug Dampſſpritze und zur Erſehung bereits ausrangirter

woſür andere Mittel nicht Pik zur Verſügung ſtehenen ſpricht die Bewilligung aus und ſetzt den
den Antrag

14 beireffend die Beſoldungsverhältniſſe des Lehrer
perſonals an der Handwerkerſchule vorläufig von der
Tagesordnung ab da Herr Gieſe den Antrag geſtellt hatte den
Punkt in geſchloſſener Sitzung zu berathen

15 Nachbewilligung für Reinigung Heizung nſw der
Geſchäftsräume im Grundſtück Rathhausſtr 17 Ref
Herr Aßmann Denn Kaſtellan Richter iſt vom I Juli v J
ab die Reinigung und Heizung der neu eingerichteten Geſchäfts
räume im 1 Stockwerk des Hauſes Rathhausſtr 17 gegen eine
jährliche Vergütung von 152 M und das Waſcben der Hand
und Wiſchtücher gegen eine jährliche Vergütung von 12 M
übertragen worden Die erforderlichen Beiträge ſind mit Zu
ſtimmung der Verſammlung bereits in den neuen Haushaltsplan
für 190 eingeſtellt es bleibt voch übrig die erforderlichen Be
träge für die Zeit vom 1 Jnli v J bis 31 d M mit zu
ſammen 123 M zu bewilligen Auf Antrag des Magiſtrats
ſtimmte die Verſammlung zu daß die Summe von 123 M aus
rei XIX Nr 11 des laufenden Haushaltsplans entnommen
wird

16 Hierauf genehmigt das Kolleginum die Jagdnutzung auf den zur Halleſchen Flur gehörigen zwiſchen der
Saagle der Paſſendorfer Aue und der Feldmark Gimritz gelegenen
Wieſen an den Oekonom Karl Dehoff hier zu dem abgegebenen
Meiſtgebot von 150 M jährlichen Pachtzins auf die 6 Jahre
vom 1 April 1901 bis zum 31 März 1907 verpachtet wird
Der bisherige Pachtzins betrug jährlich 70 M

17 Petit ion um Erlaß von Hundeſteuer Petent
iſt Gerichlskaſtellan Schulze Der Referent Herr Dr Lembſer
beantragt Uebergang zur Tagesordnung und die Ver
ſammlung folgt dieſem Antrage

18 Eine andere Petitüion betrifft die Bitte des Gärtner
Vereins Grün Heil um Einrichtung einer Gärtner Fort
bildungsſchule Referent Herr Uber Schon vor längerer
Zeit halte der Verein einmal dieſelbe Bitte ausgeſprochen worauf
man ihm empfahl ſakultative Zeichenſtunden einzurichten Dieſer
Rath iſt zwar befolgt worden doch hat ſich herausgeſtellt daß

Der Ueberſchreitung ſteht eine Ein j der Beſuch der Kurſe nur ſehr gering blieb ſo daß der Verein von
neuem mit der Bitte kommt eine obligatoriſche Fortbildungs
ſchule einzurichten Die Verſammlung überweiſt deshalb die
Petition dem Magiſtrat als ſchätzenswerthes Material obwohl
kaum etwas werde geſchehen können da der Gärtnereibetrieb
un landwirthſchaftlicher ſei und nicht unter Handel und Gewerbe
alle
19 Zum Schluß berichtet Herr Dr Keil über den Antrag des

Magiſtrats 288 M zu bewilligen damit der Magiſtrat in
die Lage komme vier ſeiner Mitglieder und vier Beamte ab
wechſelnd an den demnächſt beginnenden hygieniſchen Kurſen für
Verwaltungsbeamte theilnehmen zu laſſen Nach längerer Debatte
in der ſich die Herren Grote und Pfanl gegen die Be
willigung ausſprachen von den Herren Oberbürgermeiſter
Staude Stadtrath Pütter und Profeſſor Kohlſchütter
von letzterem in recht deutlicher Form wegen ihres ablehnenden
Verhaltens und der eigenartigen Begründung ihres Standpunktes
aber ad absurdum geführt wurden findet der Antrag die Zu
ſtimmung der Verſammlung

der Berathung 6 Uhr Es folgt eine geſchloſſene
Sitzung

n T

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 9 März
Der Handlungsgehilfe Max Siebert war wegen Unter
ſchlagung unter Anklage geſtellt
bis 1 April 1897 als Lehrling und nach dem 1 April 1897 als
Handlungsgehilfe bei dem Kanſmann D in Erfurt in Stellung
Jn dem letzten Theile ſeiner Lehrzeit und als Handlungsgehilfe
hatte er die Befugniß Gelder der Kunden des D für gelieſerte
Waaren zu vereinnahmen und auf deſſen Namen über den

Empfang zu quittiren Von den auf dieſe Weiſe einkaſſirten
Geldern hat der Angeklagte zwei Poſten im Geſammtbetrage
von annähernd 150 M für ſich behalten und in ſeinem Nutzen
verwendet Jn der Zeit vom Herbſt 1897 bis 1 Jnli 1899 war
der Angeſchuldigte bei dem Kanſmaunn Mox B und von Anfang
Juli 1899 bis Ende September 1900 in einer hieſigen Centri
fugen Vertriebs geſellſchaft als Handlungsgehilfe thätig Jn
beiden Stellen war er wie früher bei ebenfalls berechtigt
Zahlungen in Empfang zu nehmen und mit der Firma unter
Zuſfügung ſeines Namens darüber zu quittiren Jn dieſer
Stellung hat der Angeklagte nun und zwar bei B in 6 Fällen
zuſammen 820 M und bei der Vertriebsgeſellſchaft in 2 Fällen
zuſammen 78 80 M angenommen und nnterſchlagen Der An
geklagte war in allen Fällen geſtändig Die Staatsanwaltſchaft
beantragte 6 Monate Gefängniß der Gerichtshof verurtheilte
den Angeklagten aber nur zu 3 Monaten Gefängniß

Der Arbeiter Oskar Trothe hier hatte ſich ebenfalls wegen
Unterſchlagung zu verantworten Er ſtand vom April bis
27 Oktober 1900 bei dem Badeanſtaltsbeſitzer Hoffmann hier
als Geſchirrführer in Dienſten Seine Funktionen beſtanden
darin daß er ſür ſeinen Dienſtherrn Eis zu den einzelnen Ab
nehmern zu fahren hatte er war berechtigt das Geld dafür in
Empfang zu nehmen Von den eingezogenen Geldern hat er
verſchiedene Poſten in ſeinem Nutzen verwendet Nach der Au
klage ſollen dies Beträge von zuſammen über 300 M ſein Die
Verhandlung endigte nach der Beweisaufnahme mit der Ver

urtheilung des Angeklagten zu 14 Tagen Gefängniß
Der Arbeiter Karl Quelle aus Löbersdorf zur Zeit in

Unterfuchungshaſt wurde wegen widerrechtlichen Eindringens in
fremdes Beſitzthum Entwendung von Nahrnngsmitteln und
wegen Nöthigung zu 1 Jahr 4 Monaten Gefängniß und

Woche Haſt verurtheilt
Wegen Kuppelei wurden der Arbeiter Karl Stolze hier

zu 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt deſſen
Ehefrau zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Halle 11 März
Der Arbeiter Hermann Henſchke hier bisher unbeſtraft

hatte ſich auf die Anklage wegen Knuppelei zu veranlworten Die
Verhandlung geſchah unler Ausſchluß der Oeffentlichkeit und
endete mit der Verurtheilung des Angeklagten zu drei
Monaten Gefängniß unter Abrechnung eines Monats Unter
ſuchungshaft

Wegen Entwendung eines Hemdes hatte ſich der 30 Jahre
alte Schmied Hermann Kaule aus Völlberg der Geſahr ans
geſetzt mit dem Zuchthaus Belanntſchaft zu machen weil Dieb
ſtahl im wiederholten Rückfalle vorlag Der Angeklagte
leugnete am 11 Jannar d J in Böllberg ſeiner Nachbarin
Fran Afenaun ein Hemd von der Trockenleine im Hofe
entwendet zu haben wogegen die Zeugin Frau Schmidt be
kundete ſie habe beim Schein ihrer Lampe Kaule beſtimmt als
Thäter erkannt Kaule lengnete trotzdem bat aber ſchließlich
um mildernde Umſtände Er wurde ſür überführt erachtet und
unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Günſtigen Erfolg mit ſeiner Berufung erzielte der 29 Jahre
alte Schloſſer Wiihelm Jentſch hier der wegen gemeinſchaft
licher Körperverletzung vom hieſigen Schöffengericht zu 2 Mo
nalen Geſängniß verurtheilt worden war Ebenſolche Strafehatte die Edeſron Jentſch 47 Jahre alh bekommen auch
ſie hatte Beruſung eingelegt Die Angeklagten
ſolllen am 25 November vorigen Jahres ihre Haus
genoſſin Frau Kauſmann Golücke ans Anlaß eines StreitesJeden Frau Golücke s Tochter und einer Tochter der Frau
Jentſch gemeinſchaftlich mißhandelt haben wobei Frau Jentſch
durch Schläge mit einem Stocke Frau Golüſcke verletzt hatte
Es ſtellte ſich herans daß Jentſch nicht betheiligt geweſen und
daß alſo geweinſchaſtlich verübtes Vergehen nicht erwieſen war

Jentſch wurde freigeſprochen und Frau Jentſch blos der

Er war vom I April 1894

einfachen Körperverletzung ſchuldig befunden wofür die Strafe
auf 4 Wochen Gefängniß herabgeſetzt wurde

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der 82 Jahre
alte Arbeiter Adalbert Cieſielskt aus Sandersdorf
bei Bitterfeld der wegen gefährlicher Körperverletzung an
geklagt war Es handelte ſich um einen Fall gefährlichen
Meſſergebrauchs Der nan war bei einem ſeiner Lands
leute dem Arbeiter Franz Korczewa in Sandersdorf als Koſt
gänger in Schlafſtelle geweſen und mit ihm wegen rückſtändig
gebliebenen Koſtgeldes am 12 Mai v J in Streit gerathen
wobei Cieſielski in ſeiner Wuth nachdem der Streit
ſchon erledigt war dem die Treppe zu ſeiner Wohnung hinauf
gegangenen Korczewa von hinten einen Meſſerſtich in die rechte
Wade verſetzt und ihm dadurch eine 9 em lange ziemlich tiefe
Wunde beigebracht hatte Nothwehr in der ſich der Angeklagte
befunden haben wollte wurde auf Grund der Zeugenausſagen
als nicht vorhanden geweſen erachtet Beantragt wurden
6 Monate Gefängniß Das Gericht erkannte auf 8 Monate
Geſängniß unter Abrechnung der 6 Wochen betragenden Unter

ſuchungshaſt des Angeklagten

Provinzialnachrichten
Fr Wallhauſen Helme 11 März Von einem herben

Geſchick iſt die Familie Gareis betroffen worden Jn einem
Zeitraume von kaum 14 Tagen ſind dret blühende Kinder im
Alter von 6 7 und 11 Jahren von Scharlach und Diphtheritis
dahingerafft worden Zur Zeit liegen noch zwei Kinder krank
darnieder

Magdeburg 11 März Steuerzuſchläge Nach einer
Vorlage des Magiſtrats ſollen für das Jahr 1901 1902 zur Er
hebung kommen 125 Proz zur Staatseinkommenſtener bisher
117 Proz 154 Proz zur Gebände Grund und Gewerbe
ſteuer bisher 139 Proz und 54 Proz zur Betriebsſteuer
bisher 30 Proz

Bernburg 10 März Alter Zuchthäusler Der
70jährige Arbeiter Friedrich Weidling der bereits mit 56 Jahren
Zuchthaus beſtraft worden war und davon 41 Jahre verbüßt
hat während ihm 15 Jahre auf dem Gnadenwege erlaſſen
worden waren hat wiederum eine Zuchthausſtrafe von 4 Jahren
erhalten Der alte Einbrecher kann ſomit jetzt die ſtattliche
Zahl 60 auf ſeine Zuchthansmemoiren ſetzen

m Weimar 11 März Generalmajor v Franke
Geſtern mittag iſt Generalmajor v Franke nach kurzer Krank
heit dahingeſchieden Er hatte ſich im Kriege und ſodann durch
eine ſehr gediegene Schriſt über den Krieg ſo ausgezeichnet
daß er vom Kaiſer in den Adelsſtand erhoben wurde Beim
Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes war er Ehrenmitglied
Jnfolge ſeiner kunſtlitterariſchen Kenntniſſe wurde er vom
Großherzog Karl Alexander zum Mitglied des Kuratorinms bei
dem Marie Seebach Stift ernannt Bei der ſog Mittwochs
Geſellſchaft bei welcher gediegene Vorträge auf dem Gebiete
von Kunſt und Wiſſenſchaft gehalten werden war er lange
Jahre Vorſitzender Jn allen Kreiſen wird ſein Tod ſehr be
dauert der um ſo überraſchender kam als der betagte Offizier
ſich trotz ſeiner 70 Jahre noch ganz rüſtig fühlte

G Weimar 11 März Der Landtag hat heute den An
kauf des dem Hoſtheater benachbarten Hanusgrundſtücks des
Medizinalraths Knopf für 57,500 M genehmigt aber unter dem
ausdrücklichen Vorbehalt daß ſich damit der Landtag nicht für
den Neubau des Hoftheaters binde Gutem Vernehmen nach
wird beabſichtigt die ſeit etwa 20 Jahren beſtehende Weimar

otterie eingehen zu laſſen t eGotha 11 März Denkmal für Herzog Ernſt Jn
der heutigen Sitzung des Ausſchuſſes für die Errichtung eines
Denkmals ſür Herzog Ernſt den Frommen geb 1601 geſt 1675beantragte der Regierungsverweſer die Anufftellung Mires 2 m

hohen Monnments im Hofe des Schloſſes Friedenſtein Die
Verſammlung beſchloß die Errichtung in der Gartenanlage am
Schloßaufgange

Leipzig 11 März Verbandsgründung Selbſt
mord Ueberfahren Hier wurde in den letzten Tagen
ein Verband der Porzellanfabrikanten Mittel und Weſt
deutſchlands begründet Geſtern hat ſich in Plagwitz ein aus
Panſa gebürtiger 31jähriger Handlungsgehilfe durch Erhängen
entleibt Das Motiv iſt Furcht vor Strafe Auf derKreuzung der Gellert und Querſtraße wurde eine 69jährige
Wittwe von einer Droſchke überfahren und ſchwer verletzt Die
Bedauernswerthe iſt ihren Verletzungen erlegen

Lommatzſch 11 März Attentat auf einen Eiſen
bahnzug Vorläufig noch nicht ermittelte Perſonen haben
auf der Bahnſtrecke Rieſa Prauſitz einen großen Stein auf die
Schienen gelegt Der Frevel wurde zum Glück noch rechtzeitig
vom Führer des erſten von Rieſa abgehenden Zuges bemerkt ſo
daß ein Unglück verhütet wurde

Vermiſchtes
Ehrnng für den Reichskommiſſar Richter Die deutſchen Aus
ſteller von der Pariſer Weltausſtellung überreichten am
Sonntag im Feſtſaale des Kaiſerhofes in Berlin dem Reichs
kommiſſar Richter als Ehrengabe einen kunſtvollen Schrein Es
waren Hunderte von Jnduſtriellen dabei anweſend Kommerzien
rath Friedrichs hielt eine Anſprache auf welche Geheimrath

Richter bewegt dankte Bei dem darauf folgenden Feſtmahl
brachte Präſident Vödiker das Hoch auf den Kaiſer aus

Schneefall Jm ganzen Ruhrgebiet herrſcht ſeit Montag
mittag ſtarker Schneefall Ebenſo trat in Köln am Montag
nachmittag ſtarker Schneefall ein

Das Schickſal der Pariſerin jener monumentalen Dame in
Blau, die den Eingang der Pariſer Weltausſtellnng zierte iſt
allen gegentheiligen Meldungen zum Trotz noch nicht beſiegelt
Es war berichtet worden daß ein ungariſcher Magnat die
Statue Moreau Vauthiers für 6400 Mark erworben babe uw
ſie in einem Parke in Budapeſt aufzuſtellen Dieſe Nachrich
entſpricht wie der Gaulois mittheilt nicht den Thatſachen
Die Pariſerin iſt überhanpt noch nicht verkauſt hat jedoch die
beſte Ausſicht in nächſter Zeit verkauſt zu werden aber nicht
nach Ungarn ſondern an einen ſteinreichen Amerikaner Wagn
die beiden aſiatiſchen Statuen Tag und Nacht betrifft die
der ungariſche Magnat zugleich mit der Pariſerin erworben
haben ſollte ſo können ſie überhaupt nicht verkauft werden da
ſie bei den Abbruchsarbeiten durch herabfallendes Mauerwerl
vollſtändig zertrümmert worden ſind und nur noch einen Haufen
Schutt bilden

Ein fürchterliches Unglück hat ſich in Chicageo zugelragen
Am Montag morgen erfolgte in einer dortigen Dampfwaſchanſtal
eine Keſſelexploſion durch die die Anſtalt völlig zerſtör
und etwa 30 Mädchen und 50 Männer unter den
Trümmern begraben wurden 5 Leichen und 12 ſchwer
verletzte Mädchen wurden inzwiſchen zu Tage gefördert
Einer ſpäteren Meldung zufolge beläuft ſich die Zahl der Per
unglückten auf ungeſähr 40 Die Leichen von 5 Frauen und
3 Männern wurden zu Tage gefördert 2 Männer und
4 Frauen werden vermißt 25 Perſonen wurden verletzt
darunter 4 ſchwer

Sturm in Nordamerikg Am Sonntag und Montog wurden
die nördlichen und weſtlichen Staaten der Union von einem
ſchweren Sturme heimgeſucht der die Eiſenbahnverbindungen
ſowie den telegraphiſchen und telephoniſchen Verkehr ſtörte
Willspoint W kamen 8 Pexſonen um in anderen
Theilen des Landes ſollen gegen 100 obdachloſe Perſonenums Leben gekommen ſeln



t

Letzte Nachrichten
München 12 März Jn der Nähe des niederbayriſchen DorfesGinn iſt man bei Grabungen auf Gold geſtoßen

Bromberg 12 März Aus dem Kaſſenlokal des Amtsgerichtsin t entwendeten Einbrecher Geldbeträge depo
nirte Teſtamente und Gelddepots

Lourenco Marquez 12 März Renter Meldung
Botha iſt vollſtändig bereit ſich zu ergeben und verlangte
einen Waffenſtillſtand um mit Dewet in Verbindung zu treten
Man glaubt daß er auch in dem Falle ſich ergeben werde
wenn Dewet dieſes nicht thun ſollte Die Eiſenbahn zwiſchen
Lourenco Marquez und Prätoria iſt frei von Buren da dieſe
neue Munition für ihre Artillerie nicht haben vergraben ſie
nicht nur ihre ſchweren Geſchütze ſondern auch die Pompons
und Maſchinengeſchütze

Waſhington 12 März Jahresbericht des Ackerbau Bureaus
vom i März Es befinden ſich in den Händen der Farmer
Welzen 128,1 Millionen Buſhels oder 24,5 Prozent der letzten
Ernte Mais 776,2 oder 36,9 Prozent Hafer 292,8 oder
36,2 Prozent

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

13 März Heiter bei Wolkenzug normale Temperakur
Nachtfröſte

Meteorologiſche Station zu Halle

ar 11 Mäh 12 März0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 2 Min mrg

Barometer Millimetex 745,2 756,6Thermometer Celſius 3,4 2,5Rel Feuchtigkeit 8790 8Wind g J 7 e e 2 SSW 1Maximum der Temperatur am 11 März 7,40 C
Minimum in der Nacht vom 11 März zum 12 März 2,40 C
Niederſchläge am 12 März 7 Uhr morgens 1,3 m

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 11 März morgens

Memel 763 02 SSW 3 bedeckt Swinemünde 761 0 O 3
dedeckt Hamburg 758 NNO A bedeckt Borkum 769
NO 3 bedeckt Berlin 757 12 O 4 bedeckt München 751 2
SW 3 Regen Wien 759 SSO 4 bedeckt Trleſt 754 16
S 5 bedeckt Petersburg Haparanda 746 5C bedeckt Cork 764 82 N 3 bedeckt Paris 757 42 NNW Z3

nee

Handel Gewerbe und Verkehr
Auf Ersuchen der Roealobligationäre der im LKLonkurse

beßndlichen Deutschen Grundschuldbank erklürte sich die Darm
städter Bank bereit die Reorganisatlon der Grund
schuldb ank in die Hand zu nehmep

Der Bankier Albert Hol z in Breslau ist füchtig geworden Die
Beschäftsbücher und Papiere wurden beschlagnahmt Das Geschälkts
Iekal wurde gestern geschlossen

Westdeutsehe Jutespinnerei und Weberei Das Jahr
1990 schiesst bei 78,589 A Betriebsverlust und 74,131 M Abschreibungen
mit 152,721 M Unterbilanz und nach Heranziehung des Reservefonds
mit 34,855 M Verlust Die Fabrik hat grosse Ordres wofür sie günstig
in Rohjute gedeckt ist

Rio de Janeiro 9 März Woecheel auf London 1127,
Baenvse Alree 9 März Golängio 128,00

Rochenibersicht der Relchesbaunk vom 7 März
Berlin 11 März

Aktirva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
392 M berechnet M 698,769,000 Zun 4,946,000

2 Best an Reichskassenscheinen 25,837,000 Zun 975,000
3 an Noten anderer Banken 9,696,000 Zun 493,000
4 an Wechseln 682,595,000 Zun 2,574,0005 an Lombardforäerungen 62,856,000 Abn 14,118,000
6 an Effekten u b62,440,000 Abn 10,654 ,0007 an sonstigen Aktiven 8988,850,000 Zun 286,000

Passiva
8 das Grundkapital A 150,090,000 unverändert
9 der Reservefonds u 110,50 000 unveründert

10 der Betrag der uml Noten 1,046,101,000 Abn 10,979,000
die sonstigen täglich fälligen

11 Verbindlichkeiten 3559,492 900 Abn S,357,000
12 die sonstigen Passiven u 653,662,000 Zun 832,000

Sechlachtviehmarkt im städtischen Viohhofe zu Halle
Am 11 März 1900

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht
Autfgetriebea waren I Qual II Qual III Qual er

er

a b I a v I a ſt b kauft F

43 Rinder 43änvon 7 Oehsen 32 29 74 Färsen 3 28 125 Kühe 29 27 25 l 239 Bullen 30 289 215 Kälber 30 1 5 I27 Hammel Schate 271 127137 Schweine I 60 68 52 Il16 21Geschäftasgang Socs

Schlaehtvriehmarkt Leipzig 11 März Marktproise für 50 kg
in Blark erste Notirung für Iebend zweite für Schlachtgewioht

Auftrieb 570 Rinder und zwar 234 Ochsen 21 Kalben 200 Kühe
115 Bullen 352 Kälber 886 Stück Schafrieh 1444 Schweine und zwar
1444 deufsche aus Ungarn zusammen 2952 Thlere

Ochsen 1 vollffeischige ausgemästete 67
2 junge fleischige nicht ausgesmästete e 62
3 mässig genährte junge gut genährte ältere 57
4 gering genährte jeden Alters e 52

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 65a Kühe 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 62
3 ältere ausgemüstete Kihe 574 mässig genährte Kühe und Kalben e 52
5 gering genührte Kühe und Kalben e 45

Saellen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerihes 60
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 56
3 gering genährte Se 52Kelbver 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 45
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 42

geringe Saugkäl ber
4 ältere gering genährte Fresser

Se a alto 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 32
3 ältere Masthemmel e J J e e 30 n3 mäseig genährte Hammel u Schate Merzsohate 27

Sehweine 1 vollüeischige der feineren 592 Hleisehi gen 563 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 52
1 auslänadische aus

e e r und Schaffen langsam in SchweinonJerkaut 594 Kinder und zwar 19 Ochsen Kalbev 187 KüheBaullen 351 Kälhber 573 Schafe 1436 Schweine ver to2 Ant

New Vork 11 Mo K II März Telegr Rother Winterweizene 89 März 797, Mal 79 Ju 7977, September Mais

Mäcz Mai 46 Ju l 45 Mehl 2,75 Getrelde
fracht 1

75 Maſſe Mai 40
Hamburg 11 März Weizen loco stelig loco holsteinischer

151 169 Iaplata 134 136 Roggen loco i südrussischer ruhig
März April Abladong 107 110 do 109 112 mecklenburgischer
140 147 Hafer fest Gerste ruhig

Amsterdam 11 März Weizen anf Termine geschäſtslos März
Roggen loco anf Termine behanptet März 128 Mai

Antwerpen 11 März Weizen behauptet Roggen fest Hafer
behauptet Gerste rnhig

L oucdon 11 MAlärz Schluss Markt ruhig Preise unverändert
ZuckKor

London 11 März 969 avazucker loco 11 ruhbig Räben
Rohzaneker 8 sh 11 d Känſer matt

Paris 11 März Schluss Rohzucker rubig 68 neue Conditionen
23 à 24 Weisser ZAneker matt Hr 3 per 100 kg März 27
April 272, Mai Aug 27 Okt Jan 26

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New PTork 9 März Telegr Schmalz Western eteam 7,85

do Rohe und Brothers 8,10
Hamburg 11 März Rüböl unverzollt ruhig loco 56,0
Bremen 11 März Schmalz fest Vilcorx in Tube

40 Pfg Armour shield in Tubs 40 Pfg andere Marken in er
Eimern 40 Pſg Speck fest Short clear middling loco Plg
bdlärz April

Antwerpen 11 März
Paris 11 März Sehlussbericht

2,75 Mai Aug 57,09 Sept Dez 55,25
Petroleum
Petroleum setill

Schwalz per März 86
Rüböl fest März 64,75 April

Namburg 11 März Standard white loco7,15 Br
Bremen 11 März Börsen Schlussbericht Raklinirtes Petroleum

loco 7,2 Br
Antwerpen 11 März Schlussbericht Raffinirtes Type weiss

tooo 18,75 ber u HKr per März 18,75 Br per April 13,0 Br per
Juni 19,25 Br Ruhig

Chicago II März Telegr Weizen März 73, a

New Vork 11 Märr Je Petroleum Standard whito
New Vork 7,95 do in Philadelphis 7,90 do Refined in Oaren 9 s
d Credit Balanoes ad Oil Oity 128 00 2

Spiritusg
Nordhausen 13 März Branntweln 45 Vol 120 kg ohnFs a Hrennerei K1 s 66 do It Js 49 Voi Se od i
Hamburg 11 März Spiritus ruhig März 17,00 MirAprii 1550 April Mai 150 Mai Funi G t
Paris 11 März Sehlussbericht Spiritus fest März 209,25April 29,50 Mai Aug 30 25 Sept Dez 31,25

Wasseratände bedeutet uber unter RNull,

Saale und Vnatrut Fall Wennl

Artern Brückenpegel 10 März 4 90 II März 4 1,74 161
Weissenfels Oberpegel 4 3,02 7 4 2,92 f 101

do Unterpegoel 4 2,52 4 26 201Trotha t 2,80 12 4 23 76 141Alsleben Oberpegel 10 4 4 38 11 8,12 128
do Unterpegel 321 98 87u 4 3,87 4 4 3,54 33Kalbe Oberpegel 4 276 2,60 161do Unterpegel 4,06 3,78 3090

Moldan Iger Eger Blbe
T Mira FFaſWacehsf März Fall WVaobs

Budweis 10 4 0,141 9 Torgau Il 3,45 49
Prag 41 32 WittenbergJunghuntlau 0,22 4 BRBoeslau 2 4,13 3aun 1 0,92 25 a 44,451 3Pardubits 0,65 50 WMaocdeburg 3,91 13
Brandeis 42,29 16 Iangermünde 4 4,38 6Melnik 1,83 37 WVittanberge 3,89 13eitmeriiz 1,67 41 6bDömitz Peg 10 4 97 19Aussig IIi 4 2,02 I UAuenburg I11 4 2,92 17
Drescien 0,30 40

en Fällt eisfrei Rosslau Höchststand Magdeburg
isfrei

cchdhhhhe mnmn

Deutsche Fonds u Staatspap Siemens Halske

Angdehurger St Anl 512 95,00B Vereinsbrauerei Artern 71/2 100,750

i 158,5026armer Finſianſoiſe ſ 31/2 92 60b2 Stettiner Cham Didier 30 303,80b6
Berliner Sindt Obl 1/2 99,000 Sudenbursg Maschin 75,50B

do do 1692 u 96 50 er Köln Rottw Pulv 12 193 00b 6

v Nenroder Kunstanstalt 8/2 113,70b2 D Gr K B VI uk 1900 98 100 eBerliner Börse Nienburg B V A abg 625000 do VI unkb b 18085 96200 Berg werks u Kütten Ges
Nordd Eiswerke 2 67,900 do VIII S b 1905ukb 31 90,750 Aplerbeck 6 107 500

vom 11 März Omnibus Gesellschaft 13 183,80b20 do IX u TXa bis 9 u 4 99,200 renberg Bergwerk 50 522 000
Ergänzung zu den telegr Oppeln Portl Cem 12 124 00b D Grundseh Obl fre Z 31/2 43 75b20 Baroper Walzwerk 9 109,40b20

AMe dungen im gestr Abendblatt Orenstein Koppel 20 168 00b o do V VI 48 7 h Bßerzelius 6 21 00b20
er Passage 4 84 25020 Deuts r 4 097,75b G Bismarckhütte 24 230 00b20Bank Disconto Sangerhäuser Masech 22/2 276 00b do u Ia conv 4 97,75b a Concordia Bergwerk 129 274,00b20

Berlin Wechazol 41/2 Iomhb 512 Saxonia Cement 14 117 00b20 do X unkdb 19 8 4 98,25b20 Consolidat Bergw G 139 310,00Amstordam 32 Hrüsesol si2 Sehäffer u Walcker 357,00676 do XI u XII 1910 4 6026Consol Marie 4 68600
Peotorsburg 8 Wien H Sehlesische Cement 172 152 50b26 Hamb IIypothek Pfd Duxer Kohlen kon 9 1181,00

London 4 Paria Z Schwartzkopff 13 199,00b26 8 251 310 unk 1925 4 99,00 h Gelsenkirch Gussstah 14 116 000Siemens Inäusir 17 237 00b2 do unk bis 1900 4 099,00b26 IIarzerEisenw Lit A B 25 100 00 a
do S 01 330 unk 1908 32 90 50 b Inowrazl Steinsalzbl 41/2 127,50 b
do S 46 190 uk 1905 312 90 00b/0 Kattowitzer 14 196 506
do alte u con 5/2 89 50620 Königin Murienhütte 5 76500

Hann Bod Pf nk 1904 25 94,006 Leopoldsgr Edderitz 7 99,500
do do II 32 92,006 Luise Tiefbau Konv O 75 90b

Uniaug 16 re Lacre Iwangorod Dombr gar 4l/2 103 20beB

do do noel Westf Draht Industrie 11 139,00b 6 do do III 4 99006 do do St Pr 4 117,75 baWestpr Prov Aul a do Union Konyv u do do IV VI 4, 99,006 Magdeburg Hergwerk 4623
Bad Stunts iis Anl St Pr J l Mfeininger Hyp Ptab 90,500 Marienhüitte Kotaengun 5 82 266u0er rhehe 31 95 gWittener Guss 18 184 00b20 d bis 19001 98,00b Mend Schwert St Pr 6 111,00 0znyrische Anleiho 312 95 40b do II unkdb bis 1900 98Fr 130,8067 Wilhelmshütte conv 12 do e e 3/2 90,50 d iederl Kohlen 7 1131 25529Khin ij n p Auch guy2 132 80 Zuekerfabr Fraustadt 11 164,500 do Präm Pfädbr 130,00b Rhein Stahlyr Lit C 16 161 5020
er a San 3i/2 132 80 r o Norag Gr Gred Ptav 495 300 Zerleriseh Ainkhütten 27
g 77 J 25 9007 Deutsche Zisenb Prior g do IV V ueb p 1905 4 95,30b 20 Stadtberger Hütte 11 174,80b
Oigenb 40 Thir i o 3 132 00b Nortm Gronau 2 r l Ostpreussisehe I 191 ad arm Fevylor ä 118 10 0

e Ort preuss Büdhbahn WPom II VI 1900 uk C Ob i n nAuslänädisehe Fonäds e in VII 1004 u 86 lig v Industr n Zorgw Ges
Deutsche Risenb St Prior o IX Z 19 6 k 88,00b e AIIg Elektr Gesellsch 88 7 o

Argent Gold Anl ar 72 ob rer C do XI XII 1908 n 86 00 Aseersleb Kahwerke 4097,250
z innere do Plao 23 25b2erimund ronnn in Zu 157 100 do II III 1906 uk 838 Ob Bochumer Gussstahl
arletta 100 re T 41/2 86,50b20 arten t wie 5 i Posensche 101,200 Pewauner Gas 4/2 106 80Bukar Stadt Anl 1884 85 75020 wen Se a 250 P B C Pfd 1 II rz 110 5 112,750 Hortmunder Union 5 110,500
Chien g r e h III V u r e Gr Berl Plerden u II w 96 1060hilen Gold Anl 1889 i0or i g do XIII rz 100 ,006 Hamb Packetfahrt DChinesisehe St v e Erior Opllgatüonon do XIV ukb 1905 97 80620 Laurahütte 91 008

J 7 e 6 1053 40b2 Ital Eis Obl St gar 3 58,700 do XV vkhb 1904 512 30 75 b Naphta Obligationen 41/2 97 40
2 do Kleine 59400be do Mittelmeerb stfr 494,100 Pr Centrb Pfdbr 1900 22,25620 Norddeutseher Lloyd 4

33 P 41/2 82 50b2 emberg Czernowitz 4 do do 1900 22 90 Obersehl Eisen Ind 4 94800deu v 3 0öest Frz Staatsb gar 3 do do 1906 2 90,50 v Tiele Winkler 4Egvntisehe priv An do Brgäng ungen 3 er P B 45 Jan ſtr Z 81 00620 Zologiseher Garten
a al 1 26 g01 do Gold Pr 4 100 I0b z do do 45 Apr O 77r r 15 38 80bzafOesterr Lokalbehn 4 do do Jan F 72 0008 Bank Aktien

do Kons Goldrente 31,80b20 do Vordwestbahn 5 1I106,506 do do 3 a Apr O l 90 Bank d Berl Kassenv 82 145 000
do AMonopol An 44,300 Südöster Bahn Lomb 3 74,00b20 Pr Pfäbr Bk uk 1905 30 7 b Berg Märk B i Elbtf 81/2 146 75
a G e 06 38 10b26 do Obligationen 5 106 25b2B do XVIII ukdb 1908 31/2 33,50 ren Handelsverein 6 105,000

ILisgavon Stadian 1886 70 50b 0 Ung Nordosth Gold 0 A do XIX ukdb 19085 4 98,50 h Goth Kredit Ges 59000 20
So 547040b20 do Eisenb Silb A 41/2 101 10beBſdo X u RA uk 1910 33 75 Cöln W u Komm 8 1100 1004

do Kleinb Obl b 1904 v 92,000

223 do ura Simpl ky Wesih 4 99,750620Brsl FEisenb Linke e
resla elwerk 9,000Braganer geht 14 16169 Ausland Eisenb Stamm u

Cement Bau Ges Berl 9, 200,500 Stamm Prior Aktien
Charlottb Wasserwerk a 289 00B
Chem Fabr Schering 2 237 75b26Böhmische Nordbahn 7233
Chemn Masch Zimm 14 123 00b4Gali Karl Ludw 5
Dessauer Gas 14 297 00äGraz Köflach
Deutsch Am Werkz 83,006 ſKaschau Oderberg 4Disch Gasglühl Ges 426 00 b Kronpr Rud St Sch 4686,20b20
Dische Jutespinnerei 19 119 o00 Lemberg Czernowitz
Elberfeld Farbenfabr 18 296 500 Oesterr Nordwestb 5Erämannsdort Spinn 70 00beB do B Ehethalb
Freund Masch Konyv 2 Südösterreich Lomb
Görlitzer Eisenbbed z Ungar Galiz gar 5
Hagener Gusestahl o vangor Dombrowo 5
Hansa Dampfsehiff Kursk Kiew 99Harburg Wien Gummi 220 b Warschau Terespol 5
Harkort St Pr konv 116 ob rn Wien 261/4 292 00be

Aussig Tepiitz 18

4
i

Danziger Privathank 7 122 400
xikauer Kosl Woroneseh Obl do F 1908 32,500 Peutsche Grundseht 5 006un a t 39008 Chane Ac O 80 4 98,50020 do Corgm Oh h 1807 du h feier 4 11420

Norweg Staats Anl 885 3 Kursk Kiew 498,50b2B,90 do Em II unk 1010 4 do Hypoth B Berl 61/2 110 256
Oesterr 1860er Looſe 4 143 5062 Mosco Kiew Woron 4 97,706 Rh W Bder I III Dresdener Bankverein 8 115 80
Zumän Anleihe 189i 73 00b ukb b 1905 4 97,90 Essener Kredit 81/2 139 20bdo do mittlere 4 73 600 Mosco Rjäsan 4 898,806 II u IV b 1904 3/2 90,000 Gothaer Privatbanic 126 606do do kleine 4 73 600 Mosco Smolensk 5 98 30b2 VI ukdb 1908 31/2 90,400 do Grundicredith 7 120 40 26

Russ Gold R 1884 87 6 Orel Griäsi 1889 4 II unkdb 1908 4 88,256 Hamburg Hypoth B 8 148 75 6do Orient Anl II 4 ijäsan Koslow 4 898 10bzB VIII ukdb 1910 88,800 Königsberg Vereinsbe 62
x jäsan Uralsk gar ukd Siäehsische 4 93,000 Leipziger Bank 9 150 75bz6Ni on e 15 b 1909 4 do R 31/2 93,006 uneker Kommerzb 8 132,500do Boden Kreait 5 D Bjasehk Mörezanst 5 97,70 o r in 2, 100,500 Magdeburger Privath 4 100 80

do 35 do gar 5,5 93,800 binsk Bologoye 4 97 700 u Westpr ritt I I B a2 Nordd Grund Kredit 5 91 7 bRuss Pram Anl 18661 PRüss Südwestbahn 498,900 e 1102,300 Pomm Hyp Bk 731 50b26
do do 1866 5 291 003 Transkaukasische 3 84250 Posensche 1 102 25b20 Pr Hyp B Spielb 62/2 20 50

Schwed St Anl 1886 95 70 Warschau Wiener 10er 4 101,200 Preussische 4 102,206 Preuss Pfandbr BK 7 119 25bz6ad 1890 an 96 100 do IX Ser 4 101,300 e 4 102,206 Rheinische Bauk 9 84 50b20
do Hyp Pfdbr 1878 49760 a Oblig 4 Seblesische 4 102 50beB Wilhelma Mgd Allg U 141/2
ürkische Anleihe D 956 o unkdb b 1906 e x t SIa do Adrie re Manitoba rz 1933 Se Leipziger Börse 11 März
do 400 Fres I oose 114 256,0 Northern Paec L e M Zt MUngarische Gold I A 412 102 400 do Pref 4 104600 3 Sächs Rent Anl 2333 85,400 ſ4 Mansf Gow 18832 100,608
do Kr R 94,20b do 8 r Lien 371 ob do 1000 85 40b2B4 do 1379 100,606do Staats R 97 31/2 84 0062 ges Fr ra 1931 G 130,000 3 do 500 85,400 4 do Em 1875 100 608

o 55 Tnir 31/28 i täh 1884 96,75dIndustrie Aktien Central Pacific 5 ſo Siauntsnn 1855 100 92,900 31/2 do 16876konv 96 75be
A G t Aniſinfabr 15 224 2562B nntol 2040 5 100 00 31/2 do 67 kv 40 500 98,000 31/2 Altb I andoblig 1000 96 000

irgisegr I j 31 6,000Arte u s landrentenbr 6601 06,500 r do lren neſes teingut z 1ö1 500 Macedonische O 3 657,80b26 Di Hirrchimedes Portug Eisenb O 1886 3 v Bisenb Stamm Akt 53 r 110,756Bauges Berl Chrl i Liq 449 00b2B do 1889 4 85 100 15 Ausesig Tepl 500 fl 318 000 Ieipz Elektr V erkeſ110
do B Wilm G i Ld 228 000 Böhm Nordbahn 1147,000 do elektr Strassb 57 003Brauosehweiger Jute z e Eisenbahn Stamm Aktien 14 Buschtiehrad Lit A 301 000 16 do Gr elektr S rassb 00
Berl Anh Maschinen 1 190 26 r I ä7 13 do do B 290 0060 do Bierbr Zeudn s00Berliner Bockbrauerei 10 167,500 anehen Mastricht o /2127,5060 10 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 205
do Brauerei Königst 4/2 102 50b20Busehtiehrader B t3 7 34 Graz Köllach 3 z Kammnrnspdo Union Gratweil 114,000 Halberst Blankenb e 234 Marienburg Mlawka 75,000 12 do Malzf Schkeud

10 do Wollkämmeuei
Div Zisenb St P Akb 100 M Mansfelder Kuxe 11406
8 PDux Bodenb Lit A 11 Porti Cement Halle 113,750
s do h O Sächs Kammg 60,5005 Marienburg Mlawka 7 Süchs F Wartm 143 005

16 230 J J eDiv Bank u Kredit Akt u r 185,005
9 Allg D Kr A I pa 178,50620 15 r Gascges Spz 288,008 Dresdener Bank 006 15 Dr u 238 000
71/2 Gothaer Privathb 126 so 10 Thür Br V St 144 000
90 ILerpziger Bank 152,25b20 19 Prior 144,008 do Kypoih B 136,756 9 elker Par W 151,000
5 do Kreàd u Sparb 106 2560 To do Ohlig 97,500
9 Zäeohs Bank 138,600 81/2 Fuekerfabr Glauzig 132 256
7 l Awickauer 110 600 Zuckerraſtf Halle 162 25 b
Diy Industrie Papiere P Ansl Bisenb Pr
19 Chemn Werkz Zzim 123,500 31/2 ussig Teplitzer19 Gröliw Papierfabr 240 006 Böhme Nerabann 99 408

40/0 do Schldvschr 97,000 ö do do Gold 97 105
2

do Brückenb konv 102,250do do St Pr 8 123,000 otthardbahn 6
Hirschberger Masch u 87,000 un

wli 2 1 2 uol 7h h Pieng u Wehen Central 99o rer 632 70 J do NRordosthahnKurfürstenäd Ges i Läq 312 000 do Unionhahn o
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